
DTX-1500
CableAnalyzer™

Handbuch „Erste Schritte“

Der DTX-1500 CableAnalyzerTM ist ein robustes Handmessgerät zum Zertifizieren, Suchen 
von Fehlern und Dokumentieren von Installationen mit Kupferkabeln. 

Produkthandbücher
Diese Anleitung bietet allgemeine Informationen und die anfänglichen Schritte zur Verwendung 
des Testers. Für ausführlichere Informationen siehe die neuesten Ausgaben der 
Handbücher DTX-1500 Bedienungshandbuch und DTX-1500 Technical Reference 
Handbook (Technisches Referenzhandbuch) die auf der Fluke Networks-Website 
enthalten sind. Melden Sie sich unter www.flukenetworks.com/de an, und klicken Sie 
dann auf SUPPORT > Handbücher, dann DTX-CableAnalyzer-Reihe auswählen.

Sicherheitsinformationen

Warnung
Zur Vermeidung von Feuer, Stromschlag oder Verletzungen sind 
folgende Richtlinien einzuhalten:

 Lesen Sie die gesamten Sicherheitsinformationen, bevor Sie das Produkt
verwenden.

 Lesen Sie sorgfältig alle Anweisungen.

 Den Tester niemals an Telefonieeingänge, -systeme oder -geräte,
einschließlich ISDN-Eingänge, anschließen. Ein solcher Anschluss ist eine
falsche Anwendung für dieses Produkt, die Beschädigung des Testers und
Stromschlaggefahr verursachen könnte.

 Warnung oder Vorsicht: Risiko der Beschädigung oder Unbrauchbarmachung 
von Gerät oder Software. Siehe Erklärungen in den Handbüchern.

 Warnung: Gefahr von Brand, elektrischem Schlag oder Personenschäden.

 Diese Taste schaltet den Tester ein und aus.
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 Das Gehäuse nicht öffnen. Es können keine Teile im Innern des Gehäuses 
repariert oder ersetzt werden.

 Nehmen Sie am Produkt keine Modifikationen vor.

 Nur Ersatzteile verwenden, die von Fluke Networks genehmigt sind.

 Berühren Sie keine Spannungsquellen mit > 30 V Wechselspannung (rms), 
42 V Wechselspannung (Spitzenwert) oder 60 V Gleichspannung.

 Setzen Sie das Produkt nicht in der Nähe von explosiven Gasen, Dämpfen 
oder in feuchten Umgebungen ein.

 Verwenden Sie dieses Produkt nur in Innenräumen.

 Schließen Sie das Produkt nicht an Spannungen an, die höher sind als die 
für das Produkt angegebene maximale Spannung.

 Trennen Sie bei Geräten, die über mehrere Steckverbinder für 
verschiedene Arten von Tests auf Kupferverkabelung verfügen, alle nicht 
genutzten Messleitungen von den Steckverbindern, bevor Sie einen Test 
durchführen.

 Verwenden Sie das Produkt nur wie angegeben, ansonsten kann der vom 
Produkt gelieferte Schutz eingeschränkt sein.

 Verwenden Sie das Produkt nicht, wenn es beschädigt ist.

 Verwenden Sie das Produkt nicht, wenn es nicht richtig funktioniert.

 Akkus enthalten gefährliche Chemikalien, die Verbrennungen oder 
Explosionen verursachen können. Wenn Sie Chemikalien ausgesetzt 
wurden, reinigen Sie die Stelle mit Wasser, und holen Sie medizinische 
Hilfe.

 Entfernen Sie die Akkus, wenn das Gerät für längere Zeit nicht 
verwendet wird, oder wenn es bei Temperaturen über 50 °C aufbewahrt 
wird. Wenn die Akkus nicht entfernt werden, können auslaufende Akkus 
das Gerät beschädigen.

 Die Abdeckung des Akkus muss geschlossen und verriegelt sein, bevor 
Sie das Produkt bedienen.

 Wenn der Akku ausläuft, reparieren Sie das Produkt, bevor Sie es 
verwenden.

 Laden Sie den Akku auf, wenn die Anzeige für niedrigen Akkustand 
aufleuchtet, um falsche Messergebnisse zu vermeiden.

 Schalten Sie das Gerät aus, und trennen Sie alle Messleitungen, 
Patchkabel und Kabel, bevor Sie den Akku ersetzen.

 Zerlegen oder zerdrücken Sie Akkuzellen und Akkusätze nicht.

 Setzen Sie keine Akkuzellen und Akkusätze in der Nähe von Hitze oder 
Feuer ein. Schützen Sie sie vor Sonnenlicht.



 Verwenden Sie das Produkt nicht, wenn die Abdeckungen entfernt 
wurden oder das Gehäuse geöffnet ist. Es können gefährliche 
Spannungen auftreten.

 Schalten Sie die Eingangssignale ab, bevor Sie das Gerät reinigen.

 Lassen Sie das Produkt von einem zugelassenen Techniker reparieren.

 Stecken Sie keine Metallgegenstände in die Steckverbinder.

 Verwenden Sie für Geräte mit Akku ausschließlich die von Fluke 
Networks zugelassenen Netzteile, um das Gerät an eine 
Spannungsversorgung anzuschließen und den Akku zu laden.

Vorsicht
Um zu verhindern, dass das Gerät oder die zu prüfenden Kabel 
beschädigt werden und um Datenverlust zu vermeiden, lesen Sie die 
gesamten Sicherheitsinformationen in jeglicher im Lieferumfang 
enthaltenen Dokumentation.

Stromversorgung des Testers
 Der Tester kann mit dem enthaltenen Netzadapter oder dem auswechselbaren 

Lithium-Ion-Batteriepack betrieben werden.

 Die Batterie kann aufgeladen werden, wenn sie am Tester angeschlossen oder vom 
Tester getrennt ist. (Abbildung 1 ).

 Die Batterie kann bei ausgeschaltetem Tester innerhalb von ungefähr 4 Stunden 
vollständig aufgeladen. Eine vollständig aufgeladene Batterie hält bei typischer 
Verwendung ca. 12 Stunden.
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Abbildung 1. Aufladen der Batterie (links) und Entfernen der Batterie (rechts)



Setzen der Referenz
Das Referenzverfahren setzt eine Grundlinie für Einfügungsdämpfungs-, ACR-F- und 
Gleichspannungs-widerstandsmessungen fest. 

Das Referenzverfahren des Testers zu folgenden Zeitpunkten ausführen:

 Wenn der Tester mit einem anderen Smart-Remote verwendet werden soll. Der Tester 
kann auf zwei verschiedene Smart-Remote referenziert werden.

 Alle 30 Tage. Dies gewährleistet maximale Genauigkeit der Testergebnisse.

Die Referenz muss nach Auswechseln des Link Interface Adapters nicht gesetzt werden.

Setzen der Referenz:
Hinweis

Den Tester und das Smart-Remote einschalten und dann vor dem 
Setzen der Referenz 1 Minute aufwärmen lassen. Die Referenz nur 
setzen, wenn die Tester auf eine Umgebungstemperatur zwischen 10 °C 
und 40 °C aufgewärmt sind.

1 Verbinden Sie den Haupt- und Remote-Tester wie in Abbildung 2 dargestellt.

2 Den Drehschalter auf SPECIAL FUNCTIONS drehen.

3 Referenz setzen markieren; dann  drücken. 

4  drücken.
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Abbildung 2. Referenzverbindungen für paarverdrillte Kabel



Vorbereitung zum Speichern von Tests
 Den verfügbaren Speicherplatz prüfen: 

Den Drehschalter auf SPECIAL FUNCTIONS drehen; dann Speicherstatus auswählen.

 Eine Kabel-ID-Quelle auswählen:

Es können IDs aus einer generierten Liste ausgewählt werden oder es kann nach jedem 
Test eine ID erstellt werden. Den Drehschalter auf SETUP drehen, 
Instrumenteinstellungen auswählen, Kabel-ID-Quelle auswählen; dann eine Quelle 
auswählen.

 Einrichten eines Job-Ordners:

Im Menü Instrumenteinstellungen das Element Aktueller Ordner auswählen. Einen 
vorhandenen Ordner auswählen, oder  Neuer Ordner drücken, um einen neuen 
Ordner zu erstellen.

 Job-Informationen eingeben: 

Im Menü Instrumenteinstellungen  drücken, um die Registerkarte mit den Feldern 
Bediener, Ort und Firma einzublenden. Um einen neuen Namen einzugeben, eine 
Einstellung auswählen und nötigenfalls  Erstellen drücken; dann zum Bearbeiten 
die Softkeys,    und  verwenden.  drücken, wenn die 
Eingabe fertig ist.

Autotest auf paarverdrillten Kabeln
1 Für den Job geeignete Adapter an den Tester und das Smart-Remote anschließen.

2 Den Drehschalter auf SETUP drehen, dann Paarverdrillt auswählen. Auf der 
Registerkarte Paarverdrillt die folgenden Einstellungen vornehmen:

 Kabeltyp: Eine Liste von Kabeltypen auswählen; dann den zu testenden Kabeltyp 
auswählen. 

 Testgrenzwert: Den für den Job erforderlichen Testgrenzwert auswählen. Der 
Bildschirm zeigt die neun zuletzt verwendeten Grenzwerte.  Mehr drücken, 
um andere Listen von Grenzwerten anzuzeigen.

3 Den Drehschalter auf AUTOTEST drehen und das Smart-Remote-Gerät einschalten. 
Die Kabel gemäß Abbildung 3 oder 4 anschließen.

4  auf dem Tester oder Smart-Remote drücken. Der Test kann jederzeit durch 
Drücken von  gestoppt werden.

5 Der Tester zeigt den Autotest-Bildschirm Zusammenfassung an, wenn der Test fertig 
ist (Abbildung 5). Um Ergebnissen für einen spezifischen Parameter  
anzuzeigen,  zum Markieren des Parameters verwenden; dann  drücken.

6 Wenn Autotest fehlschlägt,  Fehlerinfo drücken, um mögliche Fehlerursachen 
anzuzeigen. 

7 Zum Speichern der Ergebnisse  drücken, eine Kabel-ID erstellen oder auswählen; 
dann erneut  drücken.
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Abbildung 3. Channel-Testverbindungen
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Abbildung 4. Permanent Link-Testverbindungen



Autotest-Zusammenfassungsergebnisse

Registrierung
Wenn Sie Ihr Produkt bei Fluke Networks registrieren, erhalten Sie Zugang zu wertvollen 
Informationen über Produktaktualisierungen, Tipps für die Fehlersuche und anderweitige 
Unterstützung. 

Zur Registrierung auf der Fluke Networks-Website unter www.flukenetworks.com/
MyAccountDE das Online-Registrierungsformular ausfüllen. 

Kontaktaufnahme mit Fluke Networks
www.flukenetworks.com/de

support@flukenetworks.com

+31-(0) 40 2675 600, 1-800-283-5853, +1-425-446-5500

Fluke Networks verfügt weltweit über Niederlassungen in mehr als 50 Ländern. 
Weitere Kontaktinformationen finden Sie auf unserer Website.

 PASS: Alle Parameter liegen 
innerhalb der Grenzwerte.

FAIL: Ein oder mehrere Parameter 
überschreiten die Grenzwerte.

PASS*/FAIL*: Ein oder mehrere 
Parameter liegen innerhalb des 
Genauigkeitsunsicherheitsbereichs 
des Testers, und die „*“-Notation 
ist durch den ausgewählten 
Teststandard vorgeschrieben.

  oder  drücken, um 
durch den Bildschirm zu blättern.

 Wenn der Test fehlschlägt,  
zum Anzeigen der 
Diagnoseinformationen drücken.

 Eingabeaufforderung für den 
Bildschirm.  
verwenden, um einen Parameter 
zu markieren; dann  drücken.

 : Test erfolgreich beendet.

: Der Parameter wurde gemessen, 
besitzt jedoch einen PASS/FAIL- 
Grenzwert im ausgewählten 
Testgrenzwert.
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Abbildung 5. Autotest-Zusammenfassung für 
paarverdrillte Kabel

X: Test fehlgeschlagen.

: Siehe  PASS*/FAIL*

 Die ungünstigste gefundene Spanne für den 
Test.



Allgemeine Spezifikationen

Zertifizierungen und Übereinstimmung

BEFRISTETE GARANTIEBESTIMMUNGEN UND HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG
Fluke Networks gewährleistet, dass Mainframe-Produkte für den Zeitraum von einem 
Jahr ab Kaufdatum frei von Material- und Fertigungsdefekten sein werden, sofern nicht 
hier anders festgelegt. Die Garantiedauer für Teile, Zubehör, Produktreparaturen und 
Service beträgt 90 Tage, sofern nicht anders vermerkt. Ni-Cad-, Ni-MH- und Li-Ion-
Batterien, Kabel oder andere Peripheriegeräte werden wie Teile oder Zubehör behandelt. 
Diese Garantie gilt nicht für Schäden durch Unfälle, Vernachlässigung, Missbrauch, 
Modifikation, Verunreinigung oder abnormale Betriebsbedingungen oder unsachgemäße 
Handhabung. Diese Garantie darf von keiner Verkaufsstelle im Auftrag von Fluke 
Networks verlängert werden. Um während des Garantiezeitraums Garantieleistungen in 
Anspruch zu nehmen, wenden Sie sich bitte an das nächstgelegene von Fluke Networks 
autorisierte Servicezentrum, um Rücknahmeinformationen zu erhalten, und senden Sie 
dann das Produkt mit einer Beschreibung des Problems an dieses Servicezentrum.

Eine Liste der autorisierten Fachhändler finden Sie unter www.flukenetworks.com/
wheretobuy.

DIESE GEWÄHRLEISTUNG STELLT DEN EINZIGEN UND ALLEINIGEN RECHTSANSPRUCH AUF 
SCHADENERSATZ DAR. ES WERDEN KEINE ANDEREN GARANTIEN, Z.B. EIGNUNG FÜR 
EINEN BESTIMMTEN ZWECK, IMPLIZIERTER ODER AUSDRÜCKLICHER ART ABGEGEBEN. 
FLUKE NETWORKS HAFTET NICHT FÜR SPEZIELLE, UNMITTELBARE, NEBEN- ODER 
FOLGESCHÄDEN ODER VERLUSTE, UNABHÄNGIG VON DER URSACHE ODER THEORIE. 
Weil einige Staaten oder Länder den Ausschluss oder die Einschränkung einer implizierten 
Gewährleistung sowie von Begleit- oder Folgeschäden nicht zulassen, ist diese 
Gewährleistungsbeschränkung möglicherweise für Sie nicht gültig.
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Akkutyp Lithium-Ionen

Temperatur Betrieb: 0 °C bis +45 °C; Lagerung: -20 °C bis +60 °C

Höhe Betrieb: 4.000 m (3.048 m mit Netzadapter)
Lagerung: 12.000 m

 CE-Zeichen. Erfüllt die Anforderungen der Europäischen Union und der 
Europäischen Freihandelszone (EFTA).

 Aufgeführt durch die Canadian Standards Association.

 Erfüllt die entsprechenden australischen Standards.

 CFR Titel 47, Abschnitt 15, Teilabschnitt B

Fluke Networks
PO Box 777 
Everett, WA 98206-0777
USA
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